[bookmark: _GoBack]Das Trauergespräch
In der Regel informiert das Bestattungsinstitut das zuständige Pfarramt über den Todesfall und verabredet in Absprache mit den Angehörigen den Termin für die Trauerfeier. Der Pastor meldet sich danach und vereinbart ein Trauergespräch, meistens zu Hause bei den Angehörigen. Sie können auch selbst Kontakt zum Pfarramt aufnehmen.
Im Trauergespräch geht es um das Leben und die Persönlichkeit des verstorbenen Menschen, um schöne und schwere Zeiten. Hilfreich sind dabei manchmal auch Fotos oder Erinnerungsstücke. 
Das Erzählen ist wichtig, und auch die durchaus gemischten Gefühle der Trauernden dürfen hier zum Ausdruck gebracht werden. 
Was von diesem Gespräch im Trauergottesdienst Erwähnung finden soll, entscheiden Sie zusammen mit der Pastorin. 

Anregungen für Lieder und Bibeltexte - eine Auswahl

Kirchliche Lieder
Ach bleib mit deiner Gnade (EG 347)
Befiehl du deine Wege (EG 361)
Christ ist erstanden (EG 99)
Du kannst nicht tiefer fallen (EG 533)
Großer Gott, wir loben dich (EG 331)
Jesus lebt, mit ihm auch ich! (EG115)
Jesus, meine Zuversicht (EG 526)
Wenn ich einmal soll scheiden (EG 85, 9+10)
So nimm denn meine Hände (EG 376)
Von guten Mächten (EG 65)

Klassische Musik
Abendlied (Bleib bei uns, Josef Gabriel Rheinberger)
Agnus dei (Requiem, Antonin Dvorak)
Air (Johann Sebastian Bach) 
Denn er hat seinen Engeln (Felix Mendelsohn Bartholdy)
Ich weiß, dass mein Erlöser lebt (Georg Friedrich Händel)
Träumerei (Robert Schumann)

Populäre Lieder/Popmusik
Angels (Robbie Williams)
Der Weg (Herbert Grönemeyer)
Knocking on Heaven`s Door (Bob Dylan)
My way (Frank Sinatra)
Tears in Heaven (Eric Clapton)
Time to say Goodbye (Andrea Bocelli und Sarah Brightman)
What a wonderful world (Louis Armstrong)

Biblische Texte
Siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wohin du auch gehst. (1. Mose 28,15)
Alles hat seine Zeit (Prediger 3,1-15)
Der Herr ist mein Hirte (Psalm 23)
Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei mir, dein Stecken und Stab trösten mich. (Psalm 23,4)
Ich aber, Herr, hoffe auch dich und spreche: Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen. (Psalm 31,15f)
Herr, du bist unsere Zuflucht für und für (Psalm 90)
Der Herr behüte deinen Ausgang und Eingang (Psalm 121,8)
Von allen Seiten umgibst du mich (Psalm 139)
Führe ich gen Himmel, so bist du da. Bettete ich mich bei den Toten, siehe, so bist du auch da. Nähme ich Flügel der Morgenröte und bliebe am äußersten Meer, so würde auch dort deine Hand mich führen und deine Rechte mich halten. (Psalm 139,8f)
Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; denn ich bin dein Gott. (Jesaja 41,10)
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst. (Jesaja 43,1)
Ich weiß wohl, welche Gedanken ich für euch habe, spricht der Herr. Gedanken des Friedens (Jeremia 29,11)
Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. (Johannes 11, 25-26)
Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist dein Stachel? (1. Korinther 15, 55)

Bei Liederwünschen aus dem Bereich Popsongs / Schlager beachten Sie bitte, dass diese inhaltlich dem Anlass entsprechen sollten und eine Absprache mit dem Pastor /der Pastorin notwendig ist.


Text von Dietrich Bonhoeffer
In mir ist es finster – aber bei dir ist das Licht.
Ich bin einsam – aber du verlässt mich nicht.
Ich bin kleinmütig – aber bei dir ist Hilfe.
Ich bin unruhig – aber bei dir ist Friede.
In mir ist Bitterkeit – aber bei dir ist Geduld.
Ich verstehe deine Führung nicht
aber du weißt den Weg für mich.


